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die Schwierigkeiten vermieden , welche durch die Regelung der Fluth -

verhältnifse der Untereider zwischen Bastcnberg und Rendsburg ,
welche Flußstrecke den Einwirkungen der Gezeiten in der Nordsee
mit unterworfen ist , entstanden wären . Auf der hier bezeichneten
Strecke zwischen Griinthal , Oldenbüttel und Rendsburg durchschneidet
der Canal vorwiegend Sandboden und trockenes Haideland , ferner
den Mekel - Sce ( 1 . Karte ) nebst dem dasselbe umgebenden fiscalischcn
Rcitmoor und südlich von Rendsburg den Saat - See .

Die Stadt Rendsburg wird in eine » ! Bogen ini Südosten um¬
gangen , östlich derselben tritt der Nord -Ostsee -Canal in die see -

artige Erweiterung der Obereider , den Audorfer See , ein und fetzt
sich nun im Wesentlichen in jener Terrainsenkung bis zum Kieler
Hafen weiter fort , welche von dem feit mehr als hundert Jahren
bestehenden Eider - Canal oder Schleswig -Holsteinischen Canal benutzt
wird , der vermittelst Canalisirung der Obereider eine Verbindung
mit dem Kieler Hafen bei Holtenau hcrstcllt . Der neue Rvrd -

Ostsee -Canal , in erheblich größeren Dimensionen als jener Eider -
Canal gehalten , schneidet ans seinem Lauf naturgemäß alle
Krümmungen ab , welche jener alte Canal macht , und führt vorbei
an den Ortschaften : Andorf , Bargstedt , Steinrade , Sehestedt ,
Königssörde , hinter welchem Orte er dann dem Flemhuder See in
seinem nördlichsten Thcile schneidet , Landwehr , Levensau , Projens -

dorf , Knoop und Holtenau . Tas vom Canal zu durchschneidende
Terrain besteht hier zum größten Theil ans Sand - bezw . Lehm¬
boden , mit eingestrentcn kleinen Mooren ; die höchste Erhebung be¬
findet sich bei Projensdors , woselbst ein ca . 30 Meter hoher Hügel
durchschnitten wird , ebenso wie dies bei dem weiter oben genannten
Orte Grüuthal der Fall ist .

Die Aushebung der Canallinie erfolgt in den zwei Dritteln
seiner westlichen Länge , von Brunsbüttelerhasen bis Andorf , im
Trockenen , schiffbare Wasserläufe werden hier nicht benutzt , nur
kleine Nebenflüsse der Stör und Eider sowie locale Canäle und
einige unbedeutende Szeu , Kudensee , Mckelsec , Saatsee , durch¬
schnitten , und es ist die Anwendung von Trockenbagger - Maschinen
ans dieser Strecke in ausgedehntestem Maße möglich . Anders ist
die Sache östlich von Rendsburg . Hier fällt in Zukunft der ganze
bestehende Eider - Canal , welcher tu Verbindung mit der von Rends¬
burg nach Westen sich anschließenden schiffbaren Untcreider die
gegenwärtige Schifffahrtsstraße zwischen Ost - und Nordsee ( Kiel -

Rendsburg -Tönning ) bildet , als Schifffahrtslinie vollständig fort ,
und wird durch den Nord - Ostsee -Canal hier ersetzt . Die Ver¬
änderungen , welche für diese Schifffahrtsstraße herbcigeführt werden ,
sind bedeutende .

Der Nord -Ostscc - Caual wird bekanntlich als reiner Durchstich
auf Meereshöhe zwischen Nordsee ( Elbe ) und Ostsee geführt . Das
Mittelwaffer der von den Gezeiten beeinflußten Uutcrelbe und der
mittlere Wasserstand der Ostsee bei Kiel liegen nämlich auf gleichem
Niveau . Es ist somit eine Durchführung des Nord - Ostsee - Cauals
ohne irgend welche , durch Schleusen zu bewerkstelligende Hebung
oder Senkung seines Wafferspiegels von Meer zu Meer möglich ,
und nur an den Ausmündungen die Herstellung von Schlciisen -

Anlagen nothivendig geworden . Diejenigen an der Unlerelfle bei
Brunsbüttelerhasen müssen den Canal gegen die Einflüsse der Fluth -
und Ebbebewegnng der Nordsee , die sich hier mit ± 4 ’/a Meter
Differenz bemerkbar macht , schützen , da jede die Schifffahrt becin -
trächtiaende Strömung vom Canal ferngehalten werden muh . Die
Schleuse an der Ostseemündung bei Kiel hat dagegen nur die Aus¬
gabe , den Canal gegen etwaige außergewöhnliche Veränderungen
des Wasserstandes der Ostsee zu schützen ; solche treten im Jahre
sehr selten auf , bewegen sich in sehr engen Grenzen und es ist da¬
her anzimehmen , daß diese Ostseeschleuse während 340 Tage im
Jahre ununterbrochen geöffnet fein und nur einige zwanzig Tage
im Jahre als Sicherungsmittel gegen derartige Ereignisse in Thätia -
keit zu treten haben wird . Anders verhält es sich mit der Schleuse
an der Unterelbe . Diese muß den in permanentem Wechsel befind¬
lichen Wasserstand der Elbe von dem Canal fernhalten und kann
daher nur wenige Stunden am Tage , jedesmal um die Zeit des
Mittelwassers der Gezeiten herum , offen gehalten werden . Die
Durchführung des Nord - Ostsee - Canals als reiner Durchstich auf
Meereshöhe bietet gegenüber dem alten Eidercanal mit seinen sechs
Schleusen einen ganz außerordentlichen Fortschritt .

Die Timensioncu des Canals und seiner Endschleuseu find
solche , daß die größten Schlachtschiffe der deutschen Kriegsmarine
denselben ohne künstliche Mittel , Wafferaufstauung oder dergleichen ,
passiren können , und hieraus folgt , daß derselbe der viel geringere
Verhältnisse beanspruchenden Hanoclsschifffahrt weit mehr als aus¬
reichende Maße darbietet . Seine gejammte Länge ist 98,6 Kilo¬
meter , die Tiefe ist auf 9 Meter nonnirt , und bleibt , da der Wasser -
stand des Canals gegen jede Veränderung gesichert ist , unveränder¬
lich . Tie Breite der Sohle ist 22 Meter , im Wasserspiegel 60 bis
70 Meter , wobei an den Krümmungen des Canals eine Verbreite¬
rung vorhanden ist . Ans der Canalstrecke können sich die größten ,
in der Ostseesahrt befindlichen Dampfer ( 6 Meter Tiefgang , 12 Meter
Breite ) passiren ; die großen Kriegsschiffe würden in den Ausweiche¬
stellen aneinander vorbeizufahren haben . Solcher Ausweichen (ver¬
gleiche Karte die Buchstaben A ) sind im Ganzen 6 angelegt , die
ejue Verbreiterung aus 60 Meter Sohlenbreite und eine Lange von
450 Meter haben . Die Schleusen an den Endpunkten sind als
doppelte Karnuierschleuseii gebaut , d . h . es liegen 2 Schleusen¬
kammern von je 150 Meter nutzbarer Länge und je 25 Meter lichter
Breite parallel nebeneinander , die das Durchschleusen , falls über¬
haupt erforderlich , bei jedem Wasserstand gestatten .

Ter das Land durchquerende Canal durchschneidet im Ganzen
4 Eisenbahnlinien und zahlreiche Chausseen und Landstraßen . Im
Prinzip ist für die Ueberführung dieser Linien maßgebend , daß der
Schifffahrtsverkehr nicht durch dieselben gehindert werden soll .
Demenffprechend werden drei der Eisenbahnen , und zwar die auf
unserer Karte bezeichneten Linien zwischen Itzehoe und Heide ,
zwischen 9ieumünfter und Rendsburg und zwischen Kiel und Eckern¬
förde mittelst Drehbrücken überführt , welche 36 Meter lichte Schiff¬
fahrtsweite haben ; die Bahn von Neumünster über Grünthal nach
Heide , welche bei Grünthal die höchste Bodenerhebung am Canal

Die Bauarbeiten am Nord - Ostsee - Canal sind bekanntlich auf
der ganzen Linie in Ausführung begriffen , nachdem der mittlere
Theil derselben seine definitive Festlegung erfahren hatte . Wir
Arten daher nunmehr an der Hand der beistehenden Karte einen
lleberblick über das gesammte Werk , welches einett so hervorragenden
Platz unter den künstlichen Schifffahrtsstraßen unferer Zeit ein¬
nimmt .

I . , Der Canal , bestimmt , die Nord - und Ostsee in möglichst biredet
: Linie in Verbindung zu setzen und so den zeitraubenden und gefähr¬

lichen Seeweg um die Nordspitze der jütifchen Halbinsel , das Cap
« lagen , zu vermeiden , führt von dem Orte Brimsbüttelerhafen au
der Unterelbe quer durch Holstein in einem die Nordostrichtuiig
ktwa einhalteuden Bogen dicht südlich au Rendsburg vorbei nach
dem Kieler Hafeu , woselbst er bei Holtenau aurmüudet . Die Ostsee -
Mündung des CaualS erfolgt also unmittelbar in eine geräumige ,
liefe , in nautischer Hinsicht mit den allergrößten Vorzügen versehene
Meeresbucht der Ostsee ; die Nordsee - Mündung erfolgt nur mittelbar
durch die Unter - Elbe , an einer Stelle , welche ca . 50 Kilometer ober¬
halb der eigentlichen Mündung liegt . Die Wahl der Nordsee -
Mündung des Canals wurde durch das Fahrwasser daselbst be -
mmmt . Aus strategischen Gründen mußte sie außerdem nabe nach
Wilhelmshaven , Bremen und Hamburg gelegt werden , die Waffer -
derhältniffe der Nordsee wiesen demnach auf die Elbe hin , da die

; anderen Buchten , @ibermünbung , Heber u . s. w . mit ihren flachen ,
; an Tiefe durch die Gezeitenströmung vielfach veränderten und den

V Ieestürmcn ausgesetzten Gebieten nicht in Betracht kommeit konnten .
: Die Elbe bei Brunsbüttelerbafen hat bet Niedrigwasser stets eine

bedeutend das erforderliche Maaß überschreitende Tiefe , 13 Meter ,
- (für Kriegsschiffe sind circa 9 Meter als höchstes Maaß erforderlich ) ,
t ne ist infolge der natürlichen Strömungsrichtuug des Fluffes an
' ’ iefer Stelle als unveränderlich anzufehen und der Mündungspunkt
\ weit genug von der See gelegen , um allen ungünstigen Einflüssen
r des Meeres , Stürmen und dergleichen entzogen zu sein .
I . Die Anfangs - und Endftrecken waren in dem ursprünglichen
kVeichscanalproject , welches im Jahre 1886 durch Gesetz zur Ans -

| mhrung beschlössen wurde , bereits anders festgelegt . Man hat
| bas ursprüngliche Projekt jedoch aus verschiedenen , theils technischen ,
| Stils wirthschaftlicheu Gründen verlassen und dem Canal diejenige

•träte gegeben , die in Nachfolgendem näher bezeichnet ist .
t , Vom Mündungspunkt des Canals in der Unterelbe (man ver¬

folge nunmehr unsere Karte ) , bei dem eben oberhalb Brunsbüttel
Unmittelbar em Elbstrom gelegenen Ort Brunsbüttelerhafen geht
" tr Canal , zunächst Marschland dnrchschneidend , in nordöstlicher

| Richtung zwischen Blangenmoor und Büttel hindurch auf das Ost -
i »de des Kuden - Sees , durchschneidet dieses in mooriger Niederung
ßslegeue Bassin , geht in fast nördlicher Richtung östlich an dem
iorfe Burg , ferner an Hochdonn , Groß - und Klein - Bornholt

Hotbei nach Grünthal , woselbst er die höchste Bodenerhebung des
i Landes durchschneiden muß , wendet sich bann nordöstlich au Olden -
; Wittel orbei und bleibt nun bis hinter Rendsburg südlich , das
1 * 1fit auf dem linken Ufer der Untereider . Man hat auf diese Weise
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hatte sich Eingang in dir Londoner Gesellschaft zu oer -

schaffen gewußt . Er lernte Angclila Kauffmann kenne «

und gcivann ihre Zuneigung . Durch die Korspiegelnrch
die Entdeckung rrnrr Verschwörung in Stockholm jisttttf
ihn zur Flucht , bewog er sie zu einer heimlichen li £I ’

bmdung . Der angebliche Graf erwies sich als 9C>

meiner Betrüger . Angclika
'
s Vater war inzwis ^
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Nachdruck verboten .

Angelika Hauff »« an « .

Zur huudertsünfzigsten Wiederkehr ihres Geburtstages
( 30 . October 1741 ) .

Von Dr . Hcorg WalkowrLy .

Das Heil der deutschen Kunst hat uiernals so recht
tigenttich von Nom kommen wollen . Die Raphael Mengs ,
Carstens und Thorwaldsrn sind jenseits der Alpen heidnisch¬
griechisch , die Cornelius und Overbeck römisch -katholisch ge¬
worden , aber wenn sie von ihren Römerzügen hrimkrhrtcn ,
und den neuen Kunstglaubeu in der Heimath predigen
wollten , erlebten sie bald nach kurzen Erfolgen das bekannte

Schicksal der Propheten . Die Kunstgeschichte der letzten
Decennien ist mit den beiden deutsch -römischen Coloniecn ,
deren Hauptvertretcr wir eben angeführt , nicht gerade schonend

umgegangcn , man nennt ihre Namen , aber ihr Wirken und

Schaffen ist steril geblieben , es bedeutet eine Episode , aber

keine Epoche in der Eutwickelungsgeschichte ha deutschen
Kunst .

Auch der Name Angelika Kmtffmami 's wäre als einer
der ersten der Vergessenheit anheimgefallen , wenn ihn nicht
ein romantisch - poetischer Schimmer umgäbe , der chrctn
SchaffcuAruhm zu Gute kommt . Die Schicksale der Frau
sind mit denen da Künstlerin innig verknüpft , ihr Bild

überhöht sich zum Culturpoiträt , weil sich in ihm da Zeit¬
geist wiederspicgelt , den sie durch den Verkehr mit den be¬

deutendsten an der Grenzscheide des Jahrhunderts stehenden
Männern in sich aufnnhm .

Angelika Kauffmrnm , am 30 . October 1741 m Chur
geboren , fand in ihrem Vater , der als Dialer im Dienste
des dortigen Bischofs stand , ihren asten Lehrer . Sie

zeichnete eifrig nach Abgüssen antiker Bildwake und erfreute

dem Copirrn in da Galerie Capodimonte nick fleißige » -

Studien in der Perspective und historischen Compositi « t

suchte sie dir Lücken ihrer Bildung durch Lesen da Klassik « , [

da Geschichte und neuerer Romane auszufüllen .

Ihr wachsender Ruf als Porträtmalerin vermittel

die Bekanntschaft mit vornehmen Engländer « , die sich i «

Rom aufhielten , und im Jahre 1766 ließ Angelika Kaust - s

mann sich bewegen , mit der Lady Vertroost üba Paris -

nach London zu gehen . Dort wurde dir amnuthrs « :

Künstlerin sofort der Star der Gesellschaft ; Lady Spencer i

und Lord Exeter führten sie in die toraripnfteH Kreise « * • ;

Sir Jofuah Reynolds malte ihr Bildnitz und faßte ernt

Heftige Leideuschast für das schöne , dunkellockige Weib . & r

wies seinen Antrag zurück : „ Nicht so leicht werde ich tnÄ |
binden , Rom liegt mir im Sinnes Aber noch feflrlte ft
eine Reihe ehrenvoller Aufträge . 1767 malte sie das Bild

des Herzogs von Braunschweig , dessai Rahmen während
seiner Ausstellung sich täglich mit gereimten und uuze -

reimten Lobsprüchen bedeckte . Auch die Königin mit tfjretn

Sohne und Christian VII . von Dänemark liefen sich vo »

ihr porträtireu . Die Kunst hatte bisher ihr ganzes Em¬

pfinden in Anspruch genommen , jetzt erwachte in ihr dal

lirbebrdürftige Weib . Ein schwedischer Graf Friedrich HK »
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1 Und

sich schon mit nenn Jahren eines gewissen Künstlerrnfes in

nach dem Leden gemalten Pastellbildniffen . Als ihr Vater
im Jahre 1752 nach Como übersiedelte , malte sie das

Porträt des Bischofs Nevroni Cappuccini und erhielt durch
bett reichen Landadel zahlreiche Bestellungen . Hatte sich ihr
Kunstverstäudniß bisher au Kupferstichen und Abgüssen
geübt , so fand es in Mailand , wohin ihre Familie im

Jahre 1754 verzog , an den Originalen der großen Lom¬
barden neue Nahrung . Besonders Leonardo da Vinci er¬

füllte sie mit hoher Begeisterung und die Gunst des Herzogs
von Modena und der Herzogin von Dlassa Carrara ließ

ihr Muße zu fleißigem Copiren in Kirchen und Galeriern .
Der Tod der Mutter veranlaßte ihren Vater zur Rückkehr
in die Schweizer Heiinalh und hier fand die kaum Sechs -

zehnjährige Gelegenheit , die erworbene Fertigkeit in der

schwierigen Technik der Frescomalerei zu aproben . Neben

ihrem Later , da die Deckgemälde in der Kuppel der Stadt -

tftche ausführte , malte Angelika an den Wauden die zwölf
Apostel nach Kupferstichen von Piazzetta .

Mit da Rückkehr nach Italien , wo sie sich zunächst in

Parma , Bologna und Florenz aufhielt , endeten ihre tech¬
nischen Lehrjahre . Als sie endlich im Jahre 1763 nach
Nom gelangte , lernte sie Winckelmann kennen und fand in

ihm den Lehrer , da die Richtung ihres Schaffens endgülftg
bestimmte . Mit begeifierta Verehrung schloß sie sich dem

großen Altathnmoforscher an . Er sühne sie in die Rafaeli -

schen Compvsirionsgesehe ein und eröffnete ihr das Ver -

stündniß für das hellenische Schönheitsideal . Was ihr
Winckelmann ans dem reichen Schatze seines Wissens mit -

cheilte , nahm sie mit weiblicher Empfänglichkeit unter¬

schiedslos in sich auf . Die Anmuth da griechischen
Formetcgebung , das Sentimenialische da spätaen Kunst -

Übung zog sie besonders an , und die Allegorie erschien
auch ihr als das ausdruckSfühigste Kunstmittel . Reben

= Eltville , 30 . Oktober . Der heute Morgen um 8 Uhr
30 Minuten von Cobleuz abgegangeiie Peissuenziig , welcher bereit !
11 Uhr 18 Minuten tu unserem Bahnhof eintreffen sollte , lief erst
mit 1 ' / - - stündiger Verspätung gegen e/ «l 111) r ein . Den Grund der

Verspätung wissen die Bediensteten des Zuges , wie sie sagen , nicht

anzugeben , dagegen wurde uns von Reifenden mitgetheilt , daß bet

Koblenz die Maschine des besprochenen Zuges defect geworden fei,
wodurch die für manchen Reisenden sehr unliebsame Verspätung
entstand .

Q KailsackEn , 29 . Oktober . Unter dem Verbäckst , in einem

geringfügigen Proteste einen Meineid geleistet zu haben , wurde

heute ein junger Munn von hier Namens Meder auf feiner
Arbeitsstelle tu der chemifchen Fabrik zu Oestrich verhaftet und in
das Utttersuch nngs - G esiingn i ß nach Wiesbaden abgeführt .

* Personal - Nachrichten . gn der Diöcese Limburg ist vew

setzt Herr Caplan Baldus von Villmar nach Frickhofen , £ >ert -

Caplan Motto von Frickhofen noch Wirges , Herr Caplan
A . Flügel von Wirges nach Villmar , Caplan Butmester von Wirges
nach Arzbach .

— Auo der Umgegend . Ans der Corrigendeu -Slnstult in

Hadamar ist ein Corrigend , fchon 34 Mal wegen Bettelns und

Landstreicherei bestraft , entsprungen . Derselbe sollte demnächst weg «

Brandstiftung abgenrtheilt werden .
In Hattersheim findet das diesjährige Kirchwechfest arn

8 ., 9 . und 15 . k . M . start . Dasselbe ist immer sehr besucht , die

ganze Umgegend nimmt daran Theil .

aller Kürze über ein Wort sprechen , dar von jedem Vaterla
freunde . Offizieren und Soldaten , tief beherzigt werden mi
„ Gebe dem Satter , was des Kaisers ist , und Gott , was
Herr Pfarrer Kr a m m ermähnte zur Daukbarkeit gegen
forderte die Soldaten auf , der Losung „ Wit (ätott w »L »

— gofpredigrr a . D . Stöckrr wird am Dtenstag , bei
3 . November , bei dmiMissienssest in der MeiMüche dahier predignc

A Der Mittler scheint mit Macht herembrechen zu
wollen . Die herbstliche Kühle hat seit einigen Tagen schm
einer empfindlichen Kälte Platz gemacht . Das Themft
meter sank Nachts sogar trttter Null und der Ofen mutz

allenthalben ferne Thätigteit beginnen . In Berlin gab 's

gestern ein halbstündiges Granpelwctter mit Schn « flocken, in

Köln starken Reif und dünnes Eis auf den Wasserspiegeln
und in Pest sogar heftiges Schneetreiben . Da mag sich
Jeder glücklich schätzen , der sich für dir schlimme Jahres¬
zeit früh genug vorgesehen hat und sagen kann : ich kann 's

abwarten .

Karates .
.Äschdrnck btr CriginalccrreitioKtenjen nur uutet baitti t tt Giteütnangabe geltattft .i

Wiesbaden , 30 . Dctober .

- o - Znu Feier de » K -ljätzriarn Krstedens dr » FSsilirr -
U »Sime » ts von Versdortk tSrst

'
. j jj » . 86 find bereits i>or =

gestern imd gestern rfjematige Aitgchörige des Regiments , Offiziere ,
Unteroffiziere und AlamrstiMeu , in großer Zahl eingetroffen . Atu
Laufe des gestrigen Tages imirta die vordere Fahnde der Kaserne
inst Tmtuengrün , Fallen , den Irinnsgroßen Portraits der drei
Kaiser , sowie des Grasen von Wolrke , Wappeuschilder re .
auf das Reichste ausgefchmückt . Am Vorabend des
Festes fand großer Zapfenstreich statt , worauf sich
die Offiziere im Ossizier -Cafino , jetzige und frühere Unteroffiziere
int Unteroffizier -Casino und die Mannschaften in der Cantine
kauteradsehafttich vereinigten und einige reckst gemüthliche Stunden
verlebten , denen der Austausch von Erinnerungen an die ehemalige
gemeinsame Dienstzeit im Regimeut eine besondere Weihe verlieh . Der
heutige Haupt fe st tag wurde mit einem von derSlegimeutSmufik und
den Spielkisten um 7 Uhr ansgeführten Wecknts eitigeleitet , der die
Friedrichstraße , Kirch - und Lauggasse , Taunus - , Wilhelm -, Rhein -
uud Schwalbacherstraßeberührte . Der Hauptfestact bestand in
dem Feldgotte dienst mit anschließendem Regiments - App eil auf
dem Hinteren Kasernenhofe . Zu demselben hatte das hiesige
1 . Bataillon des Regiments , die eben in der Ausbildung be¬
griffene Ersatzreserve - Compagnie mit Gewehr in Cotupaguie -
6olonnen Aufstellung genommen . Im rrchten Winkel zu triefen
Truppen standen die Abordnungen des 2 . und 3 . Bataillons von
Hanau und Homburg , die am 1 . Cctober er . eingestellten Ein¬
jahrig - Freiwilligen , sowie die Oeconomie -Haudwerker und hieran
anschließend der Krieger -Verein „ Germattia - Allemaunia " mit feiner
Fahne , sowie viele ehemalige Unteroffiziere und Mannichasteu des Regi¬
ments . Darnitter befand fid) der Votemneister des Bürgermeisteramts
hier , Herr Kö » icke , welcher dem Regiment seil dessen Gründung bis zu
seinem liebertritt in eine Civilstellung als Feldwebel augehört
hatte , tu der ihm eigens zu diesem Feste vom Regiment gelieferten
Uniform . Auf dem rechten Flügel der Ausstellung standen eine
große Anzahl actifer und inactiver Offiziere , darunter die Herren
General - Major nnfc Commaudeur der 42 . Infanterie -Brigade
Raglo von Frankfurt a . M ., General - Majorv . Saß - Jaworski ,
General der Infanterie z . D . Schachtmeher , General der In¬
fanterie z. D . des Barre 8 , General - Major a . D . v . T h o in p s o u ,
sowie viele Stabsoffiziere . Der Truppen - Aufstellung gegenüber
war unter einem großen , von Blattpflanzen , Geschützen ,
Gewehrpyrauiidcu und Trommeln flankitten und von Tamten -
bär .men umrahmten Baldachin ein Altar errichtet , dessen rothe
Decke ein eisernes Kreuz trug . Nachdem di « dritte Compagnie die
Fahne des Bataillons aus der Wohnung des Herrn Regiments -
EommandenrS Obersten von Gersdorff nach dem Kaserneichof
gebracht und dieselbe in Begleitung zweier Offiziere neben dem
Altar Ausstellung genommen hatte und die Gewehre zusainmen -
gesetzt waren , begann der Gottesdienst . Zur Eröffnung desselben fang
ei » ans Füsilieren und Ersatzreservitzen gebildeter Chor mit Begleitung
der RrgmieutS -Mnfik Beethovens Hymne „ Tie Himmel rühmen des
Ewigen Ehre,

"
worauf alle äüttoefeitbe den ersten Vers des

Chorals „ Lobet den Herrn
"

fangen . Herr Divisions -Pfarrer
Stramm , der inzwischen vor den Altar getreten war , hielt mm
mit weithin vernehmbarer Stimme eine an Form wie Inhalt gleich
h - rvorragende Festpredigt , der wir Folgendes eutuehmeu : „ Das
Füsilier - Regiment von Gersdorff feiert heute seinen Geburtstag ,
hervorgegangen ans dem rnhut - und ehrenreichen Kurhessischen
Leibgarde - Regiment , vollendet es an diesem Tage das erste
Vierteljahrhundert seiuer Geschichte . Von allen Seiten sind
die Offiziere und Mannschaften , welche früher unter seinen Fahnen
gedient und gefochten haben , herbeigeeilt , um mit den Kameraden ,
die jetzt zu seinem Verbände gehören , das erste Jubiläum zu feiern
und frohe wie wehmüthige Srtinimntgen aus Kriegs - und Frtedens -
zeiten uutcreiimnbei anszutauschen . Aber nicht nur in dem Regi¬
ment herrscht heute frohe Festsrimmung , sondern die gefammte
Bürgerschaft unserer lieben Stadt Wiesbaden und der anderen
Garnisonorte , sowie unser ganzes Nassauer Land bringt der
heutigen Jubelfeier die herzlichste Theilnahme entgegen ;
haben doch im Lause von 25 Jahren so viele Söhne Nassaus
in den Reihen des Akgiments gestanden . Das Regiment
von Gersdorff erupfindet eine freudige Genngthnung über liefe
herzliche Theilnahme ans allen Kreisen , ist es ihm doch ein Beweis ,
daß das stete Bestreben seines Cominaudeurs , ein schönes , friedliches
und freundschaftliches Verhältuiß zwischen Civil und Militär zu
erhalten , von Erfolg gewesen ist . Ich darf es gewiß im Namen
des Regiments an diesem Tage anssprecheu als herzlichen Wuuseh
für die Zukunft , daß diese Eintracht auch ferner durch Nichts
möge gestört werden , daß in nuferem deutschen Vaterlande fein
Gegensatz bestehe zwischen Nähr - und Wehrstaud . Wir Alle
wollen ein einig Volk von Brüdern fein , zufammenstehen in
jeder Roth und Gefahr , eine feste treue Wacht an unseren Grenzen ,
stets zuni Kampf bereit für Kaiser und Reich. — Ein Feld - Gottes -
dienst ist üt das Festprogramm ausgenommen Iverben , und wir sind
hier in dieser Stunde versammelt zu dieser Feier auf dem Platze ,
der sonst der ernsten Hebung dient . Es ist mir eine herzliche
Freude geweseir , daß das Regimertts - Commando diese An -
ordnmrg getroffen har , bezeugt sie doch , daß der Aller¬
höchste Wunsch und Wille auf Erhaltung der Religion im
Volk auch von ihm getheilt und freudig erfüllt wird .
Der Herr Festprediger fuhr dann fort , daß es ihm heute nur ver¬
gönnt fei , kurz zu der Festverfammlimg zu reden und so wolle er in

nach London gekommen und stellte fest , daß ft ' ’
fuhr

Gatte seiner Tochter , ein ehemaliger Kammerdiener ,

**
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Deutschland unter verschiedenen Namen allerlei Schwindele « ^ fdbf
verübt habe und bereits verbeirathet fei . Die Ebe wtUvtM gfcn

überschreitet , wird hier vermittelst einer festen Brücke übergeführt ,
die durch eine DammfchüttNug so hoch gelegt lvird , daß sie
42 Meter lichte Höhe über dem zukünftigen Wasserspiel des Gand «

hat . Es können also die größten Kriegsschiffe mit voller Be¬

mastung und nur gestrichener Topstange diese Brücke passiicn .
Dieselbe nimmt auch die nahe der Bahn fuhreude Chaussee mit auf .
Die Brücke wird in Eiseueonstruction hergestellt , und erhält
156 Meter lichte Spannweite der Brückenträger . Die Breite des

Canalprofils zwischen den steinernen Brückeupseilern loird GO Meter

betragen , als » für das (Seid )zeitige Passirsr zweier großer Dampfer
ansreicheii . Erne ähnliche Hochbrücke wird vorausfichtlich die

Ueberführmig der Bahnlinie Kiel -Eckernförde bewirken , für weiche ,
nachdem ursprünglich Drehbrücke vorgeschcn war , m aUcnteirefter

Zeit ein bezügliches Projeet auf Wunsch des Kaisers torgelegt
werden mußte . Die Terrainverhältnisse sind hier tu der Nähe von
Projensdorf fast genau dieselben ( Höhenzug ) wie bei Gninlhal , be¬

sondere technische Schwierigketten also nickst vorhanden .
Die Hebeisührnug der Chausseen und Landstraßen erfolgt

vermittelst Föhrenh cs sind im Ganzen 17 Fähren vorgesehen , die

sämmtlich in unserer Karte verzeichnet sind . MA der Untereiber
bleibt der Nord - Ostsee - Canal in Rendsburg durch eine neu zu er¬
bauende 12 Meter kickste Wette erhaltende Schleuse in Verbindung ,
so daß von Rendsburg aus also eine Gabelung des Wasserweges
nach der Nordsee ( nach Tönning einer - und nach Brunsbüttel
andererseits ) stattfindet .

Die Aushebung des Canals ist bereits soweit gediehen , daß
sich mit Sicherheit die Innehaltung des auf den 3 . Juni 1805 ,
genau 8 Jahre nach der am 3 . Juni 1887 bei Kiel durch Kaiser
Wilhettn I . vollzogenen Grundsteinlegung festgesetzten feierlichen
Eröffuniigsteruints vorauesihen laßt . Besondere teckMische
Schwierigkeiten sind bei dem Werke , bei welchem es sich nm eine
Erdbewegung von ruub 75 Millionen Cnbikmeter handelt , nicht zu
bewältigen , mit Ausnahme der Führung des Canals durch die
nassen Moorgegende « des Kudensees , welche besondere and ziemlich
umfangreiche Dammschüttungen von festem Boden znr Sicherung
der llserböschnngeu erforderlich machen .

Zum Theil sind Strecken des neuen Canals zwischen Rends¬
burg und Kiel schon dem Betrieb übergeben , jedoch ist daselbst noch
eine fortschreitende weitere Vertiefung durch Schwiumibaxger er¬
forderlich . Die Waffechaltliligeu des Eidrreauals zlvischeu Rends¬
burg und Kiel , lvelche vermittefft 6 Schleusen drei Terrassen um¬
fassen , falle » in Zukunft fort , wodurch der Wasserspiegel des alten
Canals in feiner höchsten Haltung zwischen Köuigssörde und Rath -
nannsdorf um ca . 7 Meter gesenkt, und der vom Canal berührte
Fleinhnder See auf etwa die Hälfte seines Areals rebucirt wird .
Die Senkung des Wasserspiegels des Eidercanals erfolgt für die
verschiedenen Wasserhaltungen desselben in nachstehenden Terminen :
Die erste Senkung findet in der Scheitelstrecke des Eidereanals
zwischen Köuigssörde und Rathmannsdorf am 1. Januar 1892
statt ; die zweite und dritte Senkung findet für die anderen beiden

Wasserhaltnugen am 1 . Januar 1893 statt , so daß von da an der neue
Canal bereits tm Niveau seines zukünftigen Wasserspiegels,jedoch in noch
nicht vollständig erreichter Tiefe von 9 Meter befahren werden kamt .

Die Herstellung des Canals ist zu 156 Millioiiett Mark ver¬
anschlagt , welcher Betrag als auSrelchend erachtet wird . Die
Bausaiisfnhrung ist seitens der Kaiserlichen Bauverwaltung an
verschiedene Unternehmer vergeben ; die Vergebung der Arbeiten er¬
folgt getrennt im Verdingungswege je nach dem bevorstehenden Bau¬
pensum ; die Erdarbeiteu find sämmtlich vergeben und ziemlich wett aus¬
geführt ; gegenwärtig ist man mit Fnudirung bei Schlcuseuuud Brücken
und vereinzelt schon mit Ausstellung der Esseu -Consttiictio -n beschäftigt .
Verzögerungen irgendtvie nennenswertherArt sind nicht vorgekommen .

Der Verkehr des Cmials wird nur auf ca . ’/ » von jenen
24,000 Dampf - und Segelschiffen mit zusammen 8,300,000 Rcg . -
Toniien geschätzt , welche im Durchschuttt der Jahre 1877 — 81
jährlich ihren Weg zwischen solchen Häsen der Ost - und Nordsee
nehmen , daß ihnen der Canal eure wesentliche Reiseabkürzung bieten
würde . Zn den späteren Jahren hat der Nord -Ostsee - Verkehr sich
noch ganz außerordentlich gehoben . Man nimmt aus Grund der
früheren Verkehrszahlen an , daß im Ganzen jährlich 18,000 Schiffe
mit rund 5 ' h Millionen Reg .-Tomien den Canal paffiren , so daß
täglich als höchstes Maß circa 27 Dampfer und 30 Schleppziige
von je 3 — 4 Seglern nach einer Richtung hin durch den Canal
fahren werden . Für den Verkehr der Segler ift die Bugsirnug
derselben in Schleppziigen von 3 — 4 Schiffen vermittelst Schlepp¬
dampfer vorgesehen . Dieser Betrieb soll seitens der Csual -Ler -
toaltnng ausgeführt und auch Nachts bei electrischer Beleuchtung
der Canalstrecke aufrecht erhalten werden . Die Dauer der Canal -

Sift mit allen Aufenthalten bei einer statthaften Fahrgeschwin -
it von 5,3 Seemeilen in der Stunde auf höchstens 13 Stunden

angenommen . Zur Deckung der auf jährlich rund 1,9 Millionen
Mark veranschlagten llnterhaltungs - und Betriebskosten , sowie zur
theilweisen Verzinsung des Baneapitals soll eine Abgabe von den
vassirenden Schiffen erhoben werden , die , bei freier Benutzung aller
sonstigen Betriebs - und Schiffsahrts - Eimichturtgeu des Canals , zu
durchschnittlich 75 Pf . per Registertonne Reiuladefähigkeit vorläufig
angenommen wird . Der Tarif wird vom Kaiser int Einvernehmen
mit dem Bundesrath festgestellt uub es werden vor fehler dauernden
Inkraftsetzung die Schifffahrtskreise gehört werden .

lieber die Schifffahrtsverfchiekmng im Verkehre zwischen Nord -
und Ostsee giebt die unten rechts in unserer Zeichnung enthaltene
SkiUe einigen Anhalt . Aus derselben ist zu ersehe» , von welchen
Häfen aus eine wesentliche Fahrtabkürzung bei Benutzung des
Nord - Ostsee - Ccmals ftattfinbet , und es ist dort durch eine stark
Jnmltirte Linie angedeutet , welche dieser Schfffsbeloegungen sich in
Zukunft durch den Rord - Ostsee - Canal vollziehen werden .

forderte die Soldaten auf , der Losung „Mit (Stott wvLu w
Thaten thrni

"
, » tt tveKher da » Regiment bet Aeißnckmrg btes,,,6

taufe erhalteu mb bei Worth mib © eben im dichten fiuariJ,
' 6

sich auf beit Fedid geworfen IjäÄt , treu zu bleiben . Möchtet
Woffen am polittsc ^ n mb fohlen HimmS noch jo trübe » »
sehen , so dürfte in feer Armee « iemäs Kst ^ nnch Plqk
ober deren Glieder das Verjagen

"' iioertnmi nett ff
der Stofforfctrmtfl , dem Kuper Treue und M
und seinen Gesetzen willigen Gehorsam darxubringen , * 2
dem Hinweise auf bett hefbenmüthiaen Tod ttnb das Gottvertrauen Ü
bei Sedan tödtlich verwundeten Generals von Gersdorff de«.bei Sedan tödtlich verwundeten Generals von Gersdorff de«.
Grab sich auf deut Militärkirchhofe in Kassil befinde,

'
dM I

glorreicher Name aber fortlebe in seinem Repment ,
die Festpredigt , welche auf Alle bett tiefsten Ei «druck mach ,
Deut Gebet und beut Siegen folgte tat Gesang des ChorM
„ Nun danket alle Gott "

, worauf ein Trsmmelwnchel die sZ
schloß , wie sie ein folckstr auch eröffnet hatte . Auf das
mauta des Battullous -Comr ^ andLurs Herrn Major von M ettih
präsenfirten die Truppen und die Fahne trat ein . Der S '

metits - Comtnanbeur , Herr Oberst von Gersdorff , hielthK I
auf eine Ansprache , worin er daran erinnerte , daß es d»
Regiment schon im vierten Zeihre seines Bestelwns vergönnt geius ,
wäre , au dem ruhmreichen Feldzüge von 1870/71 theilzunchme »
Der Herr Oberst forderte auf , stets des alten Wahlspruchs Q
© tammregiments „ Trett und tapfer "

eingedenk zu fein , und schlgi
mit einem begeistert atffgenommeiten dreifachen Hoch auf
Seine Majestät den Kaiser . Auf Einladung des Herti
Oberst schritt hierauf , gefolgt von einer glänzenden - Suitz
der älteste anwesende Offizier , Herr General btt
Infanterie z . D . v . Schachtmeyer , der früher die Brigch
führte , welcher das Jubel - Regiment angehört , und zuletzt d« I
Württeinbergische Aruteeeorps befehligte , die Front der Truppe -, I
sowie der eheiualigcn Angehörigen des Regiments ab , dem
zahlreick -e Becheiltgiiug den alten Herrn sielstlich erfreute
Die Truppen führten darauf den Paravemarsch ans , mit
welchem die von dem besten Wetter begmtstiche , schöne Fe «
ihr Ende erreicht hatte . Den ehemaligen Angehörigen bet
Negiiuents wurde eine hübsche Erinnerung überreicht in Fon
einer silbernen Medaille , welche in vorzüglicher Prägung auf bä
Aversseite die Bildnisse der drei Kaiser und die Utrßchrift , R
Gott für König und Vaterland , auf der Reversseite bett Reichs¬
adler und darüber aneinander gelehnt die Wappen Pvenßens und
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fötrbottt hat sich bet in sehr fluten BermögenSvrrdült -

^ . ar - lienbe Kaufmann P — r im Keller seines Hause » erhängt .
■nir llriadit znm Selbstmord sollen eheliche Zwistigkeiten , bezw . ein

feiner Fran zu einem im gleichen Hause wohnenden
P " ? ?., Man » sei « . Wegen dieses angeblichen Verhälimsscö gab es

jjp » örtcra Streitig beiten , da die Frau stets behauptete , sie sei

X? öhr ist der Lehrer A . aus Frankfurt , welcher seit Ostern

her Höhrer Elementarschule beschäftigt war , seit vorigem
verduftet . Derselbe soll annähernd an 1000 Mt . Schulden

lUnterlasscil habe » , und wird wegen Wechselfälschuug und Unter -

i * faflunq steckbrieflich verfolgt .
1* V. n Niederlahustein ist der Bürger - Ausschus ; dem Besclsiutz
4- . GrmcinderathS beigetreten , die von Herrn Ingenieur Mox

kiess-mer in Ems vor gluei Jahren hergestellte Hochdruck -Wasser -

Oiwng für die Snmnre van 58,000 Dlk . käuflich zu erwerben .
Ein Mami aus Osterspai , der einzige Ernährer einer

Wittwe , ertrank im Rheine , als er sich mit einem leeren Sand -

«ncken an einen Schleppkahn anhänge » wollte .
Das dem Herrn G . in Lorch gehörige , noch fast ganz neue

« Lff , welches einen Werth von ca . 70,000 Mk . repräseutirt , soll

jn Hufen von Antwerpen von einem Dampfer stark beschädigt

Worden sein .
An dem städtischen Wasserwerk zu Mainz , an welchem sich

schon seit längerer Zeit eine Senkung des Grundwasserspiegels be -

BKtfimr macht , hat sich in dem letzten halben Jahre abermals eine

Seickung desselben inn 1 ' /«— 2 Meter gezeigt . Die Pumpen des

Wasserwerks sind daher kaum im Stande , die Wasserbefördernng zu
ttwaltigen , da diese Senkungen noch andanern . Der Bürgermeisterei

ist daher ein dringlicher Antrag zur Tieferlegnnq der Puiupbrunneu
unterbreitet worden , wofür etwa 8000 Mk . nöthig fein lverdcn .

Aus Kunst und Kedeu .

* Das „ Wiesbadener Strerch - Gnarkett "
, bestellend aus

den Herren Mufik - Director Weber , Loncertmeister Muller ,
Kammer -Virtuos Brückner und Kammermusiker Troll , wird

seine diesjährigen Darbietungen am nächsten Montag im großen
Saale des . Casino "

eröffnen . Das uns vorliegende Programm ist

um so interessanter , als eS eine Composttion des Mainzer
Komponisten Friedrich Lux enthält , die seiner Zeit bei der

Jean Becker ' schen - Ouartett - Coneurrenz durch das Urtheil von

Johannes BrahmS und Robert Volkmann mit einem

Preis gekrönt wurde . Die Herren Qnartettisten sind bekanntlich
in der Vorführung von Novitäten äußerst wählerisch und vor¬

sichtig . Die Lux ' sche Composition („ Idylle
" betitelt ) ist geradezu

reizvoll und dürste dem geachteten Meister zahlreiche neue Freunde

gewinnen . Auf vielsestigen Wunsch kommt , im Anschluß an das

Lux
'
sche Werk , das so klangschöne v - mall - Scherzo von Cherubini

zur Aufführung . Das Harfeu - Quartett von Beethoven und das
D - dur =Öundctt von Mendelssohn bilden den Hauptinhalt des

sorgfältig gewählten Programms und lassen eine , wie seither ge¬
wohnt , denkbarst wohlvorbereitete Wiedergabe erhoffen . — Den
Billet -Vorveickauf hat Herr Buchhändler A . Reubke ( Jurany
& Hensel Nachf .) bereitwilligst übernommeu .

* personalic » . August Wilhelms , der berühmte Geigen -
kiinstler , halt sich , wie dem „ 23 . T .

"
geschrieben wird , schon seit

einiger Zeit zur Behandlung eines Gehörleidens in Dresden auf .
— In Gießen ist der Geh . Hofrath Professor Hermann Hoff¬
mann , einer nuferer ausgezeichnetsten Botaniker , im Alter von
72 Jahren gestorben , nachdem er fast 50 Jahre als Dozent an der
dortigen Universität gewirkt hatte . Sein Hanptgebiet war dar
Stndium der Pilze , außerdem beschäftigte er sich eingehend mit dem

Einfluß des Klimas auf die Pflanzen .
* Oper und Musik . Der General - Intendant Gral v . Hoch¬

berg hat sich nach Rom begeben , nm daselbst der am 31 . b . M . im
Coustanzi - Theater stattsindenden ersteuAiffführungvon M a Scagni

' s
neuer Oper „ Freund Fritz

"
beizuwohnen . — Die erste Anf -

fuhrung von „Afrika
"

, der neuen Composition von Saint -
Sa ö n s , fand vor einigen Tagen unter Leitung von Colonne in
Paris statt und erzielte erneu lebhaften Erfolg . — Im Frairksurter
Opernhaus trat unsere Primadonna Fräulein Baiimgartner aus¬
hilfsweise auf . Fräulein Baumgartner bot , so schreibt der dortige
„ Gen .-A .

" u . A ., eine Leistung , welche die wärmste Anerkennung
verdiente und fand . Ihre ungemein temperamentvoll gestaltende
Kunst lieh der Heldin der sicilianischen Bauerntragödie die lebhaften
Farben eines südländischen Empfindens ; ihre Santuzza ist eine
Gestalt voll Blut und Leben , mit elementarer Kraft ersaßt und
energisch durchgeführt ; sie hält mit Glück den durch die Eigenart
j >er Oper geforderten Ton einer realistischen Darstellung fest , ohne
durch eilt zu starkes Aufträgen der Farben gegen die Gebote bet
Schönheit zu verstoßen . Ter Wiesbadener Gast mürbe verdienter
Weise burch Beifall imd Hervorrufe ausgezeichnet .

Dirr Buchdrucker - Bewegung .

In Magdeburg fand am Dienstag eine Versammlung der

weitaus größten Zahl der Buchdruckereibesitzer Magdeburgs statt ;
man wollte , der „ Magdeb . Ztg . zufolge , darüber schlüssig werden .

in welcher Weise die in mehreren Druckereien zum Zweckt der Er¬

reichung des Neunstundeii - AbeitStageS geschehene Kündigung der

Bnchdnickergehilfen zu beantworte « fei . ES wurde folgende

Resolution von sämmtlicheu aitwesenden Druckereibesitzen , durch

ihre binbeubc Unterschrift angenommen : . Die heute int „ Magde¬
burger Hof

" anwesenden Buchdrttckereibesitzer Magdeburgs erklären

sich damit einverstanden , an ihrer bisherigen Arbeitszeit festzrt -

haltett , und machen sich burch ihre Namensunterschrift dafür ver¬

bindlich .
"

*

Eine beachtenswerthe Meldung über die Entwickelung der Buch -

drncker - Bewegiing kommt aus Bayern . Wie dem „ Fränk . Kurier "

ans Müncheit geschrieben wird , färb bei den dortigen Prinzipalen

so viele Anmeldungen von Schriftsetzern aus Oester¬

reich eingelaufen , daß iper Bedarf der dortigen Prinzipale

nicht nur gedeckt werden kann , sondern daß auch für die

Bnchdrnckerci - n üt anderen bayerischen Städteu noch zahlreiche
Schriftsetzer verwendet werden können . In llebereinftintmttng mit

dieser Meldung schreibt die . Saale - Ztg .
" : „ Der 23edarf der

Druckerei der . Münch . Reuest . Nachr .
"

sei durch Richtverdändler

gedeckt .
"

Tie „ Franks . Ztg .
" schreibt u . A : „ Es ist selbstverstätidlich ,

baß jetzt auch die Frankfurter Prinzipale — iu Betracht
kotmnen „ Frankfurter Zeitung

" und „ Kleine Presse
"

, „ General -

Anreiger
" und „ Frankfurter Journal

" — ihre Vorkehrungen treffen ,
um Betriebsstörungen zu bermeiben und es ist alle

Aussicht vorhauden , daß dies gelingen und die in Be¬

tracht kommenden Zestungeu nicht genöthigt sein Werben , an die

Nachsicht des Publikums zu appelliren , die ihnen übrigens , wie wir

fest überzeugt sind , in Anbetracht der dargelegtcn Sachlage gerne
gewährt werben würde .

Siebzehn Buchdruckereien in Würzburg erlassen eine öffentliche
Erklärung , laut welcher sie die Fordernngen der Gehilfen , welche
eine Erhöhung der Productionskosten um 25 pCt . bedingen , bei

den gegenwärtigen Geschäftsverhältmsfen nicht anuehme » können .
*

Es ergiebt sich nach hiesigen und au anderen Orten gesammelten
Erfahrungen , zumal aus der reuigen Bitte Bieler , die wieder An¬

stellung finden möchten , daß eine große Anzahl der in den Strike
eintretenden Setzergehilsen mit dem Ausstand nicht einverstandeu
war , aber durch Drohungen der Rädelsführer ( theils fogar , wie

uns von Betroffenen versichert wird , durch directe körperliche
Bedrohung ) , durch moralischen Druck der Masse n . dergl .
gewissermaßen in die Zwangslage verseht wurde , sich der Kündigung
anzuschließen . So äußert sich wiederum im eigensten Lager der

Sozialdemokratie die gefährlichste Schreckensherrschaft , die brutalste

Knebelung der persönlichen Freiheit , der härteste Gewissenszwang .

Hoffentlich wird auf gesetzlichem Wege eine Handhabe geschaffen ,
diese bedenklichste aller Erscheinungen eiiizndämmcn und den Schwachen

gegen solche „ Nöthigiing
"

zu schützen .

Deutsches Ueich .

» Hof - « nd Verfonal - Unchrichte » . Der Kaiser reiste
gestern Nachmittag zur Jagd nach Liedenbcrg , von wo er Samstag

znrnckkehrt . — Der König von Rumnnien verlieh Caprivi und
dem Staatsseeretär des Auswärtigen Amtes das Großkrcuz des
Sternes von Nnmänien . Der König von Rumänien bat heute

Nachmittag seine Rückreise angetreten . — Die „ Seil . Börien - Ztg .
"

erfährt ans bester Quelle , die Meldung , Waldersee erhalte das
Garbe -Corps , sei absolut unzutreffend , von Meeischeidt -Hüllessem
verbleibe im Dienste . Falls derselbe später ansircte , erhalte dcr

Erbprinz von Meiningen das Garde - Corps . — Me Stellung des

Polizei -Präsidenten von Berlin , Freiherru v . Richt Hofen , soll ,
nach einem in politische » Kreisen umlaufenden Gerücht , von dem
wir ohne Gewähr Notiz nehmeit , in tiefem Augenblick stark er¬

schüttert fein .
* Kerlirr , 30 . Oct . Die Anwaltskammcr erifjcHte in

dem ehrengerichtlichen Verfahren gegen die beiden Vcr -

thcidiger im Mordprozeß Heinze Ncchtsanmalt Ballicn

einen Verweis und Nechtsanwalt Coßmann einen Verweis

und 500 Mk . Geldstrafe . Als straffällig wurde das Sect -

trinten und das Abholen der Acten aus dem Hause des

Präsidenten ohne dessen Erlaubnis ; angesehen .
* Rundschau im Reiche . Nach dem neuen Nenteugüter -

gesetz sind bisher in Posen 15 , im Regierungsbezirk Frankfurt 10

größere Güter zur Berwandlnug in bäuerliche Sknlcngiittr cmge -

mcldet worden . Nach den Berliner Politischen Nachrichten schweben
auch Erörterungen darüber , ob und mit welchen Maßregeln die

Berwandlnug von douiäueu - sisealischem Großgrmidbesiy in kleine
oder mittlere Nentengüter sich empfiehlt . Die Berwandlnug des

Doniänenbesitzes in Nentengüter hat der FiscnS in der Hand . —

Redactenr Fus angel in Bochum ist wegen Beleidigung des Berg¬
raths Schulz zu 3 Wochen Gefängniß öeruriljeilt worden . — Eine

merkwürdige Beleidigungsklage ist gegen den freisinnigen

Redacteur B . Meyer in Wurzen anhängig gemacht worden , weil
derselbe in einigen Artikeln ter „ Wurz . Ztg .

" dem Stadtrath Suchc -
land , einem der bittersten Gegner de ? FrcffimiS , das Prädikat
„ Herr

"
nicht beigelegt bat . ( ! Red . )

Geldmarkt .

- m - Eourobeeicht Ser Frankfurter Börse vom 30 . Ort ,
Nachmittags 3 Uhr . Credit - Rctien 237 */ «, DrSecmto -Cvmmaudit -
Antheile 172 */ - , Staatsbahn - Aetien 238 ' / «, Galizier 175 ' / «, Lombarden
SO1/ «, Egyxter 95 , Italiener 88 , Portugieseo 36 ' /« Ungarn 89 */i ,
Gotthardbahn - Actien 131 .90 , Nordost 114 .90 , Union 74 */ - , Dres¬
dener Bank 1347 «, Lcmrahütte - Actien 111 , (ßelscrikirchencr Berg -
werkS -Actieu 149 ' / - , Russische Noten 207 , Bochumer 111 , Har -

peiier 176 ' /«. — Nach ziemlich fester Eröffnung verstaute die Börse
ans große Berliner Execntions - Verkänfe . Schluß nach recht mattem
Verlaufe leicht erholt . Bergwerke matt . Geld billig .

Nachtrag .

- o - Schwurgericht . Von dem Geschworenendiensie
in der bevorstehenden Sitzungsperiode find bit Herren Oeconom
Jacob Gundlich zu Kiedrrch und General -Agent Ludwig
Schuster in Wiesbaden entbunden worden . Wegen Ablebens
des Herrn Privatmanns Georg Pfaff von hier ist dessen Nam «
in der Liste gestrichen worden . Neu ausgeloost wurden die
Herren : Kammerherr Freiherr Ludwig von Ompteda ,
Rentner I . V . Schreher und Rentner Karl Rücker ,

sämmtlich in Wiesbaden .
P .- B . Diebstähle . Einer zur Sur hier weilenden , am Leber¬

berg wohnenden Dame sind verschiedene werthvolle Ringe und

sonstige Gegenstände abhanden gekommen . — In der Rheinstraße
wurden einem Dienstmädchen aus der » erschlossenen Mansarde ein

langhaariger , schwarzer Muff und mehrere Kleidungsstücke gestohlen .
— Der Taglöhner Karl K . aus Sonnenberg wurde gestern wegen
mehrerer von ihm begangener Diebstähle feft genommen .

* AmmrbMen - Nerstesgrrnnq . Heute Vormittag wurden

auf dem Kgl . Domaincn - Rentamt drei Bauplätze , zwischen Adolfs -

aller und verl . Moritzstrastr belegen , zum Kaufe ausgeboten . Es
blieben Letztbietende auf 1 ) 16 Ar 19,25 qm . die Herren Architecten
Kreizuer & Hatzmann hier mit 55,860 M . , 2 ) 6 Ar 31,50

qm . Herr Architect V . Müller hier mit 25,200 Mk . und 3 ) 7
Ar 14 qm . Herr Ballmann hier mit 22,850 Mk .

§ ehte Drahtnachrichten .

hd . Kerlln , 30 . Oct . Nach den „ Pol . Nachr .
" wird die Er¬

richtung einer Flottenstation iu Südamerika geplant ;
nächstes Jahr soll ein Kreuzer dahin entsendet werden . — Nach
demselben Blatte plant PreuMl die Anstellung besonderer staat¬

licher WohnungS -Jnfpectoreii .

hd . Mieu , 30 . Oct . Der Zustand der Erzherzogin
Margaretha hat sich verschlimmert ; die Gefahr ist groß .

II . Nom , 30 . Oct . Rudini hält seine Rebe am 9 . November
in Mailand ohne Bankett .

hd . fioi >ri >l( rtoew , 30 . Oct . Der Zar reist ohne Unter «

brechnn/von Danzig nach Livadia , wo er Sonntag aiikommt .

hd . Mashinato » , 29 . Oct . Der ablehnende Bescheid Chilis
wegen des Angriffs auf amerikanische Matrosen in Valparaiso rief
die größte Erregung hervor . Die Regierung rft zu den schwersten
Maßnahrncn entschlossen . Die Wersten wurden angemiefen , alle

brauchbaren Schiffe fertig zu machen .

(Rach Schluß der Redaetion eingegangeii .)
* Wons , 30 . Oct . Sieben Bergleute sind wegen Theiluahme

an den Märznit niheit im Kohlenrevier Belle bomie bei Flenn zu
Strafen von acht Tagen bis drei Monaten venirtheilt worden . ,

* Aest , 30 . Oct . Ein gestern Abend veranstaltetes
Bankett zur Ehren der Offiziere des russischen und franzö¬
sischen Geschwaders verlief glänzend . Die Offiziere wurden

bei ihrer Landung von Munkcipalräthen empfangen und

unterwegs von der Menge lebhaft begrüßt .
* London , 30 . Oct . Nach einer bei Lloyds aus Panama

emgegangeneu Depesche ist der der englischen Noyal -Mail - Compagny
gehörige Postdampser „ Mosel

" 20 englische Meilen von Colon ge¬
scheitert und vollständig verloren . Passagiere und Mcmuschaft
wurden gerettet

* Kopenhagen , 30 . Oct . Einer letzten Bestimmung zufolge
reift die Zarenfamilie morgen landwärts über Fucnni nach

Friedericia ab , wohin der russische Hoszug dirigirt wurde .

Die hetttige Abrud - A « sgabe umfaßt 4 Kette « .

ratter erheblichen Gcldopfern sofort gelöst . Man gab sich
in London alle erdenkliche Mühe , die Künstlerin ihren
Kummer vergessen zu machen , man überhäufte sie mit

Achtmtgsbezeugungen und Heirathsanträgen und wußte sie
noch länger als ein Jahrzehnt an das Land , das ihr so
tiefes Leid gebracht , zu fesseln . Eine durch ihren Vater

vermittelte Vernunftehe mit dem achtbaren italienischen
Maler Antonio Zucchi vermochte ihrem leidenschaftlichen
Herzen nicht zu genügen , brachte ihr aber eine gewiße ruhige
Zufriedenheit , die ihrem Kunstschaffen zu Gute kam .

Mit ihre « Vater und ihrem Gatten kehrte sie im

Juli des Jahres 1781 über Innsbruck und Verona nach
Venedig zurück , wo sie bis zum Tode ihres Vaters im

Jahre 1782 verweilte . Dann eröffnete sie in Rom ein

Atelier , das von Liebhabern und Käufern eifrig besucht
wurde . Der Kaiser Paul I . von Rußland erwarb ihren
„ Tod Leonardo da Binci ' s in den Armen Franz V , für
Joseph II . malte sie „ Die Rückkehr Hermanus aus der

Teutoburger Schlacht *
, für die Königin von Neapel

„ Servius Tullius als Kind " mit der glückverheißenden
Flamme auf dem Haupte . Neben den Porträts der

Herzogin von Corigliano , des Fürsten Poniatowski , dcr

Monsignori Rczzonico und Gactani entstand das Altarbild

für Loretta , die H . Familie darstellend .

Ihr gastfreies Haus war inzwischen zum Sammel¬

punkte für die Gelehrten und Künstler geworden und erhielt
seine Weihe dnrch den häufigen Verkehr Goethe

' s , der sich
durch die noch immer schöne Hausherrin in den Galerien
und Museen herumführen ließ und ihr leicht nach¬

empfindendes Kunstverständniß nicht genug zu rühmen
weiß . Der Rame der „ guten Angelika " findet sich in seinen
Aufzeichnungen fast auf jeder Seite .

„ Sonntag den 22 . Juli aß ich bei Angelika ; es ist nun

schon hergebracht , daß ich ihr Sonntagsgast bin . Vorher
fuhren wir nach de « Palast Barberim , den trefflichen
Leonard da Vinci und die Geliebte des Raphael , von ihm
fdbft gemalt , zu sehen . Mit Angelika ist es gar angenehm ,
wtmötoe zu betrachten , da ihr Auge sehr gebildet und ihre

mechanische Kunstkenntniß so groß ist . Dabei ist sie sehr
für alles Schöne , Wahre und Zarte empfänglich und un¬

glaublich bescheiden .
" Ein Streiflicht auf das Vcrhäitnih

zu ihrem Gatten wirst eine andere Stelle des Gocthc
'
schen

Tagebuches : „ Sie ist nicht glücklich , wie sie es zu sein
verdiente , bei dem wirklich großen Talent und bei dem

Vermögen , das sich täglich mehrt . Sie ist müde , auf den

Kauf zu malen , und doch findet ihr alter Gatte es gar zu

schön , daß so schweres Geld für oft leichte Arbeit einkommt .
Sie möchte nun , sich selbst zur Freude , mit mehr Muße ,

Sorgfalt und Studium arbeiten und könnte es . Sie haben
keine Kinder , köimen ihre Interessen nicht verzehren , und

sie verdient täglich auch mit mäßiger Arbeit noch genug

hinzu , das ist nun aber nicht und wird nicht . Sie spricht
sehr aufrichtig mit mir ; ^ ich hab

' ihr meine Meinung gesagt ,

hab
' ihr meinen Rath gegeben und muntre sie auf , wenn

ich bci ihr bin .
"

Wenn auch Angelika Kauffmann kaum ein volles Ver -

ständniß für die volle Bedentung Goethe ' s gehabt haben
dürste , so bestand doch zwischen ihnen eine Art geistigen
Austausches , der Beide zum Schaffen auregte .

„ Vor meiner Abreise uach Neapel konnte ich einer

nochmaligen Vorlesung meiner Iphigenie nicht entgehen .

Madame Angelika und Hofrath Neiffeustein waren die Zu¬
hörer , und selbst Herr Zucchi hatte darauf gedrungen , weil

cs der Wunsch seiner Gattin war . Die zarte Seele Angelika
nahm das Stück mit unglaublicher Innigkeit auf ; sie ver¬

sprach mir eine Zeichnung daraus aufzustellen , die ich zum
Andenken besitzen sollte .

"

Das erste Exemplar deS Egmont wurde aus der

deutschen Heimach , in Saffian gebunden , au die Künst¬

lerin gesandt , und diese zeichnete dazn ein Titelkupfer . Stur

mit dem Bilde des Dichters wollte es ihr nicht so recht ge¬

lingen . Es wurde immer „ ein hübscher Bursche , aber keine

Spur von ihm .
"

Der Verkehr mit Goethe hakte anregend auf die Ge¬

staltungskraft der Künstlerin gewirkt . ES war kaum mög¬
lich , allen Bestellungen , die besonders von fürstlichen Per¬

sonen einliefen , zu genügen . Kurz nach einander entstand
eine Reihe von Bildern , deren Stoffe fast ausnahmslos der

antiken Mythe entlehnt waren : „ Adonis auf der Jagd "
,

„ Psyche
"

, „ Bacchus und Ariadne "
, „ Tod der Alceste "

, „ Hera
und Leander " und andere mehr .

Rach dem Tode ihres Gatten im Jahre 1795 scheint
Angelika Kausfmanu

' s Schaffenskraft allmählich zu er¬

lahmen . Sie versucht cs noch hm und wieder mit einem

religiösen Motiv , wendet sich aber mit Vorliebe dem

ruhigen Getiießen dcr Literatur , l>eso » dcrs der deutschen zu .

Am 5 . November 1807 entschlief sie sanft , während man

ihr eine geistliche Ode Gcllert ' s vorlas . Sie wurde in

8 . Andrea delle Tratte beigesetzt und ihre Büste im Pantheon
anfgestellt .

Die Bilder Angelika Kauffmann
' s sind in Rußland ,

Italien xnb besonders in England in Galerien und im

Privatbesitz zerstreut . Im Belvedere in Wien befinden sich
die beiden , wie oben erwähnt , von Josef 11 . bestellten Ge¬
mälde , in München Christus und die Samariterin , in Dresden

eine verlassene Ariadne und die berühmte verschleierte
Vestalin , in Berlin ein mit Laub bekränztes Mädchen , in

dem man ein Selbstporträt vermuthet . Die Bedeutung
der Künstlerin ist innig verknüpft mit ihrem echt weiblichen
Wesen . Das Zarte und Aumuthige der klassischen Form¬
gebung nahm sie mit vollem Verstündniß auf , während ihr
das Herbmännliche der Antike verschlossen blieb . In der

Zeichnung nicht immer tontet , aber stets graziös , im

Farbenauftrag ein wenig weich und verschwommen , weiß
sie doch stets durch eine gewisse Zierlichkeit und Deutlichkeit
der Gesammterscheinung zu fesseln . Ihre Auffaffung

^
der

Antike ist eine subjektiv nachempfindende , aber diese Snb -

jectivitüt fesselt , ohne zu überzeugen .

Angelika Kauffmaun gehört zu jenen Frauengestalten
in der Kunstgeschichte , deren Bedeutung sich in ihrer liebe¬

vollen Anlehnung an Größere erschöpft . Winckelmann und

Goethe haben sie ihrer Freundschaft gewürdigt , das genügt ,
nm ihr einen bescheidenen Platz in der Entwickclnngs «

geschichle der deutschen Kunst zu sichern .
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Kurhaus zu Wiesbaden . 4
Freitag , den 30 . October , Abends 8 Uhr :

Extra - Symphonie - Concert des Stadt . Kur - Orehesters
unt ^ r Leitung des Kapellmeisters Herrn L . Lüstner .

Programm :
1 . Zum ersten Male : Divertimento

in F - moll ( Manuscript ) . . . Gouvy .
I . Praeludium und Siciliano .
II . Burlesca . III . Intermezzo .
IV . Fanfare . v

2 . Zwei Sätze aus dem Concert in
Es - dur für Waldhorn . . . . Mozart .

a ) Romanze ; b ) Allegro
moderato .

Herr Rohm .
8 . Symphonie No . 8 , F - dur ; . . Beethoven .

I . Allegro vivace e con brio .
II . Allegretto scherzando . :
III . Tempo di Menuette .
IV . Allegro vivace . •

Fremden - Verzeichniss
vom 80 . October .

Adler .
Jonas , Kfm . ' Berlin
Sunkel , Kfm . Leipzig
Steiner , Kfm . Wien
Baumann . St . Gallen

Alleesaal .
Waldstein , Fr . New - York
Stannins , Frl . Hamburg

Belle vue .
Hartmann m . Fr . London
Müller . Baden
Schwarzer Bock .

Rittershaus . Iserlohn
Erleumeyer . Schwa Ibach
Schwinn . Zweibrücken
Hotel Balilheim .

Rassmussen . Düsseldorf
Busgen . Vallendar
Oeutscliee Keich .
Goldbach . Russland
Milaner m . Fr . Stuttgart
Wend m . Fr . Kiel
Bräuer m . Fr . Frankfurt
Hoffmann . Hamburg

Dietenmühle .
v . Saucken . Ostpreussen
v . Saucken . Ostpreussen
v . Saucken . Ostpreussen

Englischer Hof .
Kostelezky . München
Liebmann . Köln

Engel .
Clad , Kfm . Reichenberg

Einhorn .
Lehrberger . Frankfurt
Knittel . Offenbach
Salomon . Frankfurt
Wolf , Kfm . Ulm
Richter . Frankfurt
Eisenbahn - Hotel .
Sertheu m . Fr . Leipzig
Bingow . Nürnberg
Europäischer Hof .
Heinemann . Hamburg

Grüner Wald .
Bab , Kfm . Berlin
Diller , Kfm . Worms
Heller , Kfm . Iserlohn
Pick , Kfm . Köln
Mühlmann . Oranienburg
Hotel zu ui Hahn .
Thomas . Godesberg
Linkenbach . Bad Ems

. Emmel . Düsseldorf
Nassauer Hof .

v . Gülpen . Mühlheim
Sturtz m Fm . Riga

Wonnenhof .
Steuer , Kfm . Valwig
König . Kfm . Hamburg
Feuerhahn . Hannover

St . Petersburg .
boesevitz . Riga
Prince of Wales .
Roitsch , Frl . Görlitz

Pfalzer Hof .
Thoma . Frankfurt
Himmelreich . Ehringshs .
Deutsch . Schl .- Braunfels

Hhein - Hotel .
v . Holwede Hamburg
Brauss m . N . Manchester
Pollack . Berlin
v . Braunschweig . Wien
Bitter a Hot . garni .
Taylor m . S . Kanada
Hertz , Frl . Frankfurt

Hömerbad .
Morgenstern , Fr . Berlin
Morgenstern . Berlin

Hose .
Carp , Rent . Holland

Schützenbof .
Wallach . Koburg

Tannhäuser .
Busch . Heiligenstadt
Moeller , Kfm . Berlin
Krewzke . Berlin
Lipp , Kfm . Frankfurt
Schnauzer , Kfm . Berlin
Bohne m . Fr . Leipzig
Kistenfürst . Köln
Lehman » . Hamburg
Schweignoff . Stettin
Murzen , Kfm . Stettin

Taunus - Hotel .
v . Below . Berlin
Loos , Kfm . Neuenburg
Freudenhammer .La Patz
Odermann . Köln
Tomme . Kreuznach
Gehra . Dresden
Nowack m . Fr . Giessen
Lintz m . T . Olmütz
Meyer . London
Engels . Düsseldorf
Stephenson . London
v . Mettler . Potsdam
Lahmeyer . Cassel
Kessler . Sigmaringen
Domeing . Arad

Hotel Victoria .
v . Schachtmeyer . Celle
v . Jaworski . Brandenbg .
Niemeier . Strassburg

Hotel Vogel .
Michel . Brüssel
Craz . Bingen

Hotel Weins .
Kaerger . Berlin
Hermann . Ostpreussen
In Privathäusern .

Humboldstrasse 3 .
Chandon Baden - Baden
Sonnenbergerstrasse 17 .
Albert m . Fr . Düsseldorf

Webergasse 4 .
v . Bodenhausen . Nassau
Erkel , Frl . Nassau
Wöhrle , Frl . Nassau

Fremden - Führer .
Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen

Morgens 6 Uhr und Nachmittags 7 Uhr geöffnet .
Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Täglich geöffnet . Castellan
wohnt nebenan .

Hygiea - Gruppe ( Kranzplatz ) .
Schiller - , Waterloo - und Krieger - Denkmal .
Heidenmauer ( Kirchhofsgasse ) .
Lawn - Tennis - Spielplätze in den Kur -Anlagen vor der

- Dietenmühle “ . Täglich geöffnet von Vormittags
9 — 1 Uhr und von Nachmittags 3 Uhr ab .

Tumhaflen . Turnverein : Hellmundstr . 33 . Männer -
Turnverein : Platterstr . 16 . Turn - Gesellschaft :
Wellritzstr . 41 .

Schiessstände des Wiesbadener Schützen - Vereins
(Unter den Eichen ) . Täglich geöffnet .

Bürger - Schützen - Halle . Für Fremde jeden Tag
geöffnet .

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichts¬
thurm .

Wartthurm ( Ruine ) , rechts der Bierstadter Chaussee ,
Aussichtspunkt . Restauration .

Ruine Sonnenberg ( */« Stunde von Wiesbaden ) mit
Restaurations - Gebäude .

Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxem¬
burg . Castellan im Schloss .

L Schdlenberg
'
sche Hofbuchdnickerei ,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Für die Büreaux der

echtsanwälte
liefert sämmtliche Formulare
in bester Ausstattung preiswürdig

die

Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : « auggasse 27 . 3 » . Jahrgang . Ro . 281 .

MESSMER “ 8

zum Ausschank . 20811

2 ff . neue Billards

beliebter
verbreiteter

IWegeiilieitskauf!

450 Herren - Paletots
Grosser Saal im Hotel Victoria

Montag , den 2 . November 1891 ,

Abends 7 Uhr ,

Hotel - Restaurant

Zum Tannhäuser
8 . Bahnhofstrasse 8 .

Von heute ab kommt äusser dem beliebten

Hanauer Kanzlerbräu

Münchener Löwenbräu

Kaiser !. König !. Hoflieferant
> FRANKFURT a . - BAOEN-BADE*.* Englische Mischung pr . Pfd . Mk.

Russische do . „ „ „ 3 ?0

Beliebtester und verbreitester Thee in ganz Deutschland ; Kenne ™
empfohlen . In Packeten ä 60 , M , 100 und 125 Pf .

™

Einzige Niederlage : 2027 ’1
A . Scliirg ( Inli . Carl Mert » ) , Schillerplatz 8 .

Recitation des Herrn R . Türschmann : SF für Herbst und Winter 5F

König * Lear
,

Trauerspiel in 5 Acten von W . Shakespeare .

Billete a 3 Mark ( I . Platz ) , 2 Mark ( II . Platz ) sind in der

Buchhandlung von Jurany <L Hensel Machfolger
( A . Benbke ) , Langgasse 43 , zu haben .

Für Schüler und Schülerinnen der höheren Lehranstalten
und Pensionate sind die Preise der Plätze auf 1 .50 resp .
1 . — Mark ( Gallerie 50 Pf .) festgesetzt . 20902

Die besten und billigsten

I Jagdwesten ,
I

g gestrickte Arbeitswämmse
, g

neue Sendung , von Mk . 1 . 40 an ,

findet man bei

T * . Schwenck
, Mühlgasse 9 . |

Specialität in Strumpfwaaren .

W
______

20726 D

Zahlimgs- Erleiditernng
auf Credäf .

Empfehle zu billigsten Preisen und nur

guten Qualitäten :

Herren - und Knaben - Aiiznge ,

Ueberzieher
,

Reiseröcke
, „

Schnwaloffs
,

Sackröcke
,

Joppen ,
Hosen nnd Westen .

werden , um zu räumen ,

zur Hälfte der früheren Preise
ausverkauft .

Bernhard Fuchs
,

34 . Marktstrasse 34 ,
Magazin fertiger Herren - und Knaben - Garderoben .

_______
Atelier für Anfertigung nach Maass . 200 «

Verdichtungsstränge
für Fenster und Thüren empfiehlt 20842

WOheSaii Gerhardt
,

Tapetenhaudlung ,

W * 46 . Kirchgasse 46 .

H Max Beck , D . D . S . Z
K pract . Zahn - Arzt , 20692 g
A W * Langgasse 39 , Bel - Etage . A

Sprechst . : Vm . 9 — 1 , Nm . 2 — 6 , Unbem . 8 — 9 Uhr .
Vollk . schmerzlose Zahnoperat . mit Anw . von Sclilafgas . vt

L Friedrich - Flotho
,

*

Robes et Confections
,

Häfnergasse 5 .

Anfertigung nach Maass .

Täglicher Eingang von Neuheiten . i983i

Meine Wohnung befindet sich 19551

Karistratze 18
, Part .

ÄBg ’ üiSt Pottliast
,

Kunst - und Decorationsmaler .

Schöne hochstämmige Rosen
iten Sorte » empfiehlt 20780

Carl Fischer , Kunst - uu » Handelsgärtner .
Gärtnerei : Woldstraße , am Exercierplatz . Laden : Jahnstraße 2 .

Anfertigung nach Maass in tadelloser guter

Ausführung . 20911

8 Halpert ,

Webergasse 31 , 1 «
_____

Pumpernickel
( prima westfälischer ) ,

in feinstem natürlich süßem Geschmack , a 35 Pf . , von
A . Meyerrick , allein zu beziehen durch 20528

Je M . Both Äachf . ,
1 . Kl . Burgstraße 1 .

___________
Ein oder zwei mövl . Zimmer ( Sonnenseite ) mit Pension für sofort

i ' t vermiethcn Emserstraße 49 , Part .

rhiilWa Weil n . otiilif kldsrii W . 18 M .

risch eingetroffen Nerostraße 12 , Erb . 20909

Winter - Ueberzieher 4 - « Mk . ,
Damen - Mäntcl 4 — 7 Mk ., Damen - Jäckchen 2 — 4 Mk .

1 * . Schneider , Hochstätte 31 ,

A . Platz , Nachfolger von A . Zembrod ,
Kl . Dotzheimerstratze 6 ,

empfiehlt sich zum Sehen u . Reinigen von PorzellanSfen , sowie eisernen
Oefcn n . Herden , Waschkesseln , Dampfheizungen u . dgl . zu soliden Preisen .

entflogen . Gegen Belohnung ab »
jnUIIUVlVIlVVyri zugeben Adolphsallee 21 , Part . _

Tüchtige Schriftsetzer
ucht gegen hohe Bezahlung in gesicherte Stellung

die

L . ScheUenberg
’

sclie llofbnthdrnckerei
,

Langgaffe 27 .

Betttuch - Leinen
ohne Naht , 160 — 165 Cmtr . breit , in grosser Auswahl eingetroffen .

Ich verkaufe diese Waare , eine geschlossene , dichtgewebte Qualität , zu Mk . 1 . 60

per Meter unter Garantie für wirklich gutes reines Leinen . 2ygg7

Jos . Raudnitzky , Langgasse 30 .

Verantwortlich für die Ncdaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzcigentheil : C . Rötherdt . Rotationspressen - Druck und Verlag der L . Schellen berg
'

scheu Hos - Duchdruckerci in Wiesbaden .
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